
Kategorie Inhalt des Meilensteins MS erreicht
ja/nein

Fällig-
keit

Kommentare

Entwicklung der Richtlinie Nein 5

Bewilligung der ersten 25 
Fördermittelanträge

Nein 12

 M2:
Dorf-/Ortsteilkonzept: 
Beispielhafte energetische 
Verbesserung

B
Erstellung eines 
Quartierskonzeptes 
(Projektende)

Ja 15

Aktuell wird im LK ein Quartierskonzept 
erstellt (Selsingen-West) und ein 

Quartier befindet sich im 
Sanierungsmanagement (Bremervörde-

Engeo).

M3:
Stromspar-Check für 
einkommensschwache Haushalte

B
10 in Anspruch genommene 
Beratungen

Nein 34
Erstes Gespräch mit dem Jobcenter des 

Landkreises.

Maßnahmenplan: A

(geplante 
Fertigstellung 
Maßnahmenplan in 
Monat 28 nach 
Projektbeginn)

Umsetzung 
Maßnahmenplan: B

Nein

Maßnahme

M4: Förderung des Radverkehrs

M1: Förderprogramme auflegen

In Absprache mit dem Projektleiter 
wurde beschlossen, dass die Maßnahme 
erst nach einem Jahr umgesetzt wird, da 

durch die Maßnahme die Einarbeitung 
der KSM erschwert wird. Die 

Klimaschutzmanagerin ging nach einem 
Jahr ihrer Beschäftigung in Mutterschutz 

und Elternzeit. Daher ist noch kein 
Förderprogramm aufgelegt.

Nein

B

Synergie zur Machbarkeitssstudie zum 
Radverkehr im LK ROW wird aktuell 

ermittelt.

Erstellung Maßnahmenplan 
(Abschluss)

28



Maßnahmenplan: A

(geplante 
Fertigstellung 
Maßnahmenplan in 
Monat 17 nach 

Umsetzung 
Maßnahmenplan: B

Nein

A
(geplante 
Fertigstellung in 
Monat 29 nach 
Projektbeginn)

M8:
Alternative Antriebstechniken in 
der Mobilität fördern, Ausbau des 
Erdgastankstellennetzes

B
Installation einer weiteren 
Erdgastankstelle

Nein 24

Von der Installalation einer weiteren 
Erdgastankstelle wird derzeit abgesehn, 

da die politischen Ziele der 
Bundesregierung den Fokus auf den 
Ausbau der Elektromobilität setzen. 

C
(Vorbereitung der 
Umsetzung durch 
Potenzialanalyse)
A
(geplante 
Fertigstellung in 
Monat 22 nach 
Projektbeginn)

M10:
Bürgerbeteiligung/Regionale 
Energiegenossenschaften

Nein

M5 wird in Kooperation mit der 
Bioenergie Innovations- und 

Kooperationsinitiative des Landkreis 
Rotenburg (Wümme) umgesetzt.

M6:

Prüfung der Möglichkeiten zur 
Nutzung der Abwärme von 
Unternehmen für 
Nahwärmelösungen 
(Gebäudeheizung)

M7: Wärmekataster

M9:
Projekt Lastmanagement 
(Regionaler Marktplatz für 
Energie)

Erneuerbare Energien

B Ja

Ja

Gründung einer 
Energiegenossenschaft

22

Abschluss Potenzialanalyse 
mit Maßnahmenplan

26Nein

Realisierung einer 
Wärmeversorgung/Wärmein
sel

27

Von der Erstellung eines Wärmekatasters 
wird abgesehen, da es im Einzelfall zu 

einer Prüfung der Wärmesituation 
kommt.

Umsetzung noch nicht begonnen.

Umsetzung noch nicht begonnen.

Erstellung Maßnahmenplan 
(Abschluss)

17
Aktuell werden Gespräche mit 

produzierenden Unternehmen im LK 
ROW geführt.

Fertigstellung 
Wärmekataster

29

Energieeffizienz

Nein

Gemeinschaftliche Versorgung 
von Gebäudegruppen (Wohn- 
und Nichtwohngebäude) über 
KWK-Anlagen

M5:



M11:
Regionales Kapital für 
Erneuerbare-Energien-Anlagen / 
Klimaschutzfonds

B Start Klimaschutzfonds Nein 27 Umsetzung noch nicht begonnen.

M12:
Effizienzsteigerungen 
bestehender Biogasanlagen

B
Analyse von fünf 
Biogasanlagen, Beratung 
der Betreiber

Ja 31

M12 wird in Kooperation mit der 
Bioenergie Innovations- und 

Kooperationsinitiative des Landkreis 
Rotenburg (Wümme) umgesetzt.

 M13: PV-Atlas und Dachflächenbörse C Projekt initiiert Nein 36
Aktuell wird in Kooperation mit der 

Metropolregion Hamburg die Erstellung 
eines PV-Atlas überdacht.

A

(geplante 
Fertigstellung der 
Potenzialanalyse 
mit 
Maßnahmenplan in 
Monat 36 nach 
Projektbeginn)

M15:
Prüfung der Installation von PV-
Freiflächenanlagen auf dem 
Gelände der Deponie Helvesiek

(geplante 
Fertigstellung der 
Potenzialanalyse 
mit 
Maßnahmenplan in 
Monat 35 nach 
Projektbeginn)

Abschluss Potenzialanalyse 
mit Maßnahmenplan

Nein 33

Nach Angaben des 
Abfallwirtschaftsbetriebes kommt eine 
Nutzung des Südhanges der Deponie 

zum Aufstellen einer PV-
Freiflächenanlage nicht in Frage kommt, 
da in 10 Jahren die Deponie rekultiviert 

wird. D.h. die Anlage könnte nur für 
kurze Zeit errichtet werden.

M14:
Prüfung von Klein-Windkraft-
Anlagen zur Eigenstromnutzung 
von Unternehmen

Nein

Erneuerbare Energien

Abschluss Potenzialanalyse 
mit Maßnahmenplan

35

Gemeinsam mit dem Transferzentrum 
Elbe-Weser (TZEW) ist zunächst eine 
Info-Veranstaltung für interessierte 

Unternehmen geplant.



M16: Moorschutz ist Klimaschutz B
Entwicklung 
Maßnahmenprogramm

Ja 23
Die landkreiseigene Stiftung Naturschutz 

übernimmt die Arbeitsschritte 
beschrieben in M16.

M17:
Bündelung der 
Energieberatungsangebote für 
Unternehmen

B
Zehn durchgeführte 
Beratungen

Ja 19

Aktuell wird das 
Energieberatungsangebot für 

Unternehmen durch das 
Transferzentrum Elbe-Weser (TZEW) 
finanziert vom Landkreis Rotenburg 

(Wümme) durchgeführt. 
Die Bündelung der 

Energieberatungsangebote soll 
desweiteren in einem Projekt des 

Regionalen Netzwerk für Technologie, 
Innovation und Entwicklung (ARTIE-

Region) erfolgen. 
A

(geplante 
Fertigstellung in 
Monat 33 nach 
Projektbeginn)

A

(geplante 
Fertigstellung in 
Monat 20 nach 
Projektbeginn)

M20: Klimaschutzatlas C Projekt initiiert Nein 35 Umsetzung noch nicht begonnen.

M21:
Aufbau einer 
Informationsplattform

C Projekt initiiert Nein 36 Umsetzung noch nicht begonnen.

M22:
Informationen zur Förderung von 
klimafreundlichem Verhalten am 
Arbeitsplatz

C Projekt initiiert Nein 36 Umsetzung noch nicht begonnen.

M19: Kreisweite Gebäudetypologie

Information, Begleitung, Naturschutz

Ja

Ja

M18: Thermographie-Spaziergang

Abschluss der Erstellung der 
Gebäudetypologie

20

Ein Thermographie-
Spaziergang durchgeführt

11, 22, 
33

Es wurde von einer vollständigen 
Gebäudetypologie abgesehen, da es 

bereits gute Beispiele für 
Gebäudetypologien in Norddeutschland 
gibt. Die kreisweite Gebäudetypologie 

fokussiert sich auf die Beschreibung von 
Bauernhäusern. 

Es wurden bereits drei 
Thermografiespaziergänge durchgeführt 

(Selsingen, Bremervörde und 
Tarmstedt). Es ist angedacht insgesamt 

13 Spaziergänge anzubieten, d.h. in 
jeder Samtgemeinde, Gemeinde oder 

Stadt des Landkreises einen.



P1:
Kampagne "Gut beraten - 
Energiesparen"

A 80 durchgeführte 
Beratungen

Ja 12
In Kooperation mit der KEAN und der 

EWE durchgeführte Kampagne

P2: Kampagne "Clever heizen" A
200 durchgeführte 
Beratungen

Ja 23
In Kooperation mit der KEAN und der 

EWE und der Sparkassenstiftung 
durchgeführte Kampagne

P3: Interkommunales Netzwerk A Jährliche Treffen Ja 12, 24, 
36

Themen wie Förderprogramme oder 
auch Weiterbildungen werden in dem 

Netzwerk bearebeitet. 

A: Maßnahmen, die innerhalb 
des Förderzeitraums vollständig 
umgesetzt werden, mit Angaben 
zu den im Einzelnen geplanten 
Fertigstellungsterminen 

B: Maßnahmen, deren 
Umsetzung innerhalb 
des Förderzeitraums 
beginnt, deren 
faktische Umsetzung 
jedoch voraussichtlich 
erst nach Ende des 
Vorhabenzeitraums 
abgeschlossen werden 
kann,

C: Maßnahmen, deren 
Umsetzung innerhalb der 
Vorhabenlaufzeit vorbereitet 
wird, deren faktische 
Umsetzung jedoch 
voraussichtlich erst nach 
Ende des 
Vorhabenzeitraums 
begonnen werden kann 
(evtl. für Ihr Vorhaben nicht 
relevant)

Ja 28
Das Projekt wurde vom Kreistag 

beschlossen und dann in der Verwaltung 
(Amt 15 und 80) umgesetzt. 

P5:

Teilnahme an den landesweiten 
und bundesweiten kommunalen 
Kimaschutzwettbewerben mit 
dem Projekt P4 (s.o.)

Einreichung der 
Wettbewerbsunterlagen

Ja 24

A

A

Erläuterungen

P4: 
Verlosungsaktion E-Autos und 
Aufbau Ladeinfrastruktur (Antrag 
Kreistag)

Verlosung der E-Autos und 
Errichtung der 
Ladeinfrastruktur

Weitere Projekte


